
 

 

 

 

Das Projekt wird gefördert durch das Ministerium für Wissen-
schaft, Forschung und Kultur aus Mitteln des Europäischen Sozi-
alfonds und des Landes Brandenburg. Europäischer Sozialfonds - 
Investition in Ihre Zukunft! 

Einladung zum Seminar des Projektes  
„Zukunftsfähige Landwirtschaft in Brandenburg!“  

 

Sehr geehrte Betriebsleiterinnen, Betriebsleiter und Experten der Fleischrinderhaltung! 

Wie in meinem letzten Rundschreiben bereits angekündigt, möchten wir Sie recht herzlich einladen 
zum zweiten Seminar der HNEE-Arbeitsgruppe Mutterkuhhaltung mit dem Schwerpunkt 
 

 „Wichtige betriebswirtschaftliche Kenngrößen der Mutterkuhhaltung  
in Brandenburg – alles im Blick?“ 

am Donnerstag, dem 22. März 2012, in Lübben/Spreewald (Anfahrt, siehe Anlage). 
 

Ziel dieses Seminars ist es, die wirtschaftliche Situation der Mutterkuhhaltung darzustellen und 
wichtige Kenngrößen kritisch zu diskutieren. Die Darstellung beruht auf für Brandenburg „typi-
schen“ Mutterkuhbetrieben, wie wir sie im ersten Seminar (Dezember 2011) gemeinsam erarbeitet 
haben. Bei den wirtschaftlichen Kenngrößen werden wir sowohl bei den Erlösen (Preisen, Betriebs-
prämien, Zweite-Säule-Prämien) als auch bei den Kosten (Gebäude/Einrichtungen, Maschinenaus-
stattung und ausgewählte Gemeinkosten) wichtige Aspekte herausgreifen, analysieren und in Bezug 
auf die zukünftige Entwicklung von Betrieben hinterfragen. 

 
Programmablauf 
11.00 - 12.00 Begrüßung und Betriebsbesichtigung mit Herrn Jürgen Piesker, Geschäftsführer der 

MURI GmbH (Frankfurter Str. 66, 15907 Lübben) 

12.00 - 13.00 Mittagspause im Gasthaus „Lehniksberg“ (Selbstzahler) 
13.00 - 13.30 Wirtschaftlichkeit der Mutterkuhhaltung im Land Brandenburg – vorläufige Ergeb-

nisse auf Grundlage der für Brandenburg als typisch beschriebenen Betriebe  
(Lola Izquierdo, H.v.Thünen-Institut; Dr. Susanne v. Münchhausen, HNEE) 

13.30 - 14.00 Erlöse aus Tierverkäufen und Prämien – was bedenken bei der Betriebsplanung?  
(Dr. Dirk Werner, Arc-Beratung; S. v. Münchhausen) 

14.00 - 14.45 Spezialkosten zur Herdenführung, zu Maschinen, Gebäuden & Einrichtungen, Fut-
terflächen & zum Arbeitszeitbedarf und Gemeinkosten des Betriebes - niedrige, re-
lativ hohe, zu hohe Kosten? (L. Izquierdo, D. Werner, S. v. Münchhausen) 

14.45 - 15.00 Abschlussrunde und Ende der Veranstaltung 

 

Über Ihre Teilnahme bzw. die eines/r interessierten Kollegen/in würden wir uns sehr freuen!  
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt. Daher melden Sie sich bitte bis zum 16. März an! 
Gern per Email: susanne.vonmuenchhausen@hnee.de oder per Tel.: 03334-657355 (0178-8225027). 

Vielen Dank! 


